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05.     Seifenkistenrennen, Nufringen 
12.    EJW Sommerfest 
17.-19. „The Camp“ - Konficamp Kapf 
23.        BAK  

Leider können wir aufgrund der aktuellen Situation  
nicht sagen, ob alle Veranstaltungen stattfinden.  

Bitte erkundigt euch kurz vorher auf der Homepage. 
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Letztes Jahr war ich zu Gast auf einer Hochzeit und bis heute denke ich oft an 
die Predigt des Traugottesdienstes zurück. Der Prediger erzählte von einigen 
Lebensstationen des Brautpaares, bis hin zur Verlobung. Die einzelnen Ge-
schichten beendete er jedes Mal scherzend mit den Worten: „DAS IST DAS  
ENDE!“. 
Sein Fazit war mal natürlich jedes mal „Das ist NICHT das Ende!“, aber es war 
sehr amüsant und einprägsam. 
 
In Zeiten, in denen wir von Klimawandel, Flüchtlingskrise und Corona – Virus 
getrieben werden, fragt man sich oft: Ist das das Ende!? 
Die Menschen sind verunsichert, verängstigt und wissen häufig nicht, was oder 
wem sie glauben können. Sie haben Angst zu kurz zu kommen, Angst sich an-
zustecken, Angst vor finanziellen Verlusten... ja, eigentlich haben sie Angst vor 
allem. Angst vor dem, was sich auf dieser Welt alles verändert und auf sie zu-
kommen wird. 
 
Ich frage mich, wie wir als EJW dieser „Lebenseinstellung“ begegnen können. 
Was möchten wir darauf antworten? Was wollen wir mit unserer Arbeit errei-
chen? 
Wir wollen den Kindern und Jugendlichen Vorbild sein und ihnen eine gute und 
vor allem frohe und hoffnungsvolle Botschaft entgegenrufen! 
Natürlich müssen wir uns als EJW mit den Themen der Zeit beschäftigen und 
auseinandersetzen. Dabei dürfen wir aber nicht unsere Hauptaufgabe verges-
sen. Allem voran sind wir beauftragt Hoffnung, zu bringen und Hoffnung zu 
teilen. Der Welt zu sagen, dass es eben nicht das Ende ist, sondern, dass wir in 
Jesus den Retter und Erlöser dieser Welt haben. DAS dürfen wir an erste Stelle 
setzen und im Blick auf unsere Veranstaltungen leben. 
 
Wir gehen in großen Schritten auf Ostern zu, doch das findet in diesen Tagen 
wenig Beachtung – Dabei ist es doch der Auferstehungsglaube, der uns trägt 
und auch in Krisenzeiten Zuversicht geben kann. Dafür ist Jesus am Kreuz 
gestorben. Lasst uns das heute bewusst machen und lasst uns davon fröhlich 
singen! 

Mitglied im BAK 
Leider können wir aufgrund der aktuellen Situation  

nicht sagen, ob alle Veranstaltungen stattfinden.  
Bitte erkundigt euch kurz vorher auf der Homepage. 
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Seit über 10 Jahren bin ich jetzt im EJW. Auf dem Automobilmarkt ein schwie-
riges Alter. Noch kein Oldtimer, aber auch nicht mehr der Jüngste ;) Und schon 
die eine oder anderen Macke (ich und die Autos :) ). Ein Segen dieser langen 
Zeit sind die vielen Beziehungen und Netzwerke quer über den Kirchenbezirk 
die in dieser Zeit entstanden sind. Ich kenne viele Verantwortliche und habe 
manchen Kniff und Tipp. (Wie können wir das machen? Wer hat das?, …) 
 
Herausfordernd ist die gefühlt stetig zunehmende Zahl von Kleinigkeiten und 
„Orga-Aufgaben“ die ihren Weg zu mir finden. Wie recht hat doch Antoine de 
Saint-Exupéry wenn er sagt: Es gibt nur eine wahrhafte Freude: den Umgang 
mit Menschen. Gerade freue ich mich insbesondere über Next Step, unser re-
gelmäßiges Angebot für Junge Erwachsene und über unseren offenen Kletter-
treff. Ebenso über die zurückliegende Wintersportsaison und all die Ehrenamt-
lichen Mitarbeiter und Freizeitleiter die sich dabei engagieren. Oder das Schu-
lungsmodul am AGH. 
 
Beim Projekt „EJW IN, MIT und FÜR Gemeinde" bin ich derzeit für ein Jahr 
(richtig gelesen – die Projektzeit haben wir verlängert) in Gäufelden. Wir über-
legen, wie gemeindeverbindende Jugendarbeit aussehen kann und bringen 
diese auf den Weg.  
 
Schön ist, dass nach über zehn Jahren immer noch neue Aufgaben und Verän-
derungen anstehen. Ich freue mich, dass ich verschiedene Prozesse, die durch 
die offene Arbeit und verschiedene Wechsel der Hauptamtlichen entstehen, 
mitgestalten und begleiten darf. Ganz neu ist das 1. Herrenberger Jugger-
Turnier am 09. Mai. Dieses Event führen wir in Kooperation mit anderen Akteu-
ren der Jugendarbeit in Herrenberg durch. Eine tolle Chance Menschen zu be-
gegnen und „das mit dem Jesus“ in die Welt zu tragen. Das ist und wird der 
Kern meiner Arbeit im EJW sein. Ich wünsche mir weiterhin, viele Momente 
und Räume zu schaffen, in denen Gott wirken kann, sich zeigt und Menschen 
verändert.  
Schön, wenn WIR uns dabei begegnen! 
 
 
                         
 
 
 
 
 

Bezirksjugendreferent 
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Das EJW Herrenberg hat Verstärkung 
bekommen - für ein halbes Jahr wird 
uns Jonathan in seinem Praxissemes-
ter unterstützen. Wir haben Fragen an 
ihn: 
 
Lieber Jonathan, 
Erste Frage: Wirst du lieber Jonathan 
oder Jonny genannt? 
Ha. Also die meisten Leute nennen 
mich Jonny. Das ist auch ok, wenn ihr 
das macht. 
 
Du kommst nicht aus unserem EJW 
und dein Dialekt klingt, als kommst du gar nicht aus der Umgebung - woher 
kommst du und wo hast du deine Liebe zur Jugendarbeit gefunden? 
Ich bin in der Nähe von Köln aufgewachsen; genauer gesagt in den Kleinstäd-
ten Wermelskirchen und Hückeswagen. Ich bin als Teenager sehr gerne in die 
EC-Jugendgruppe in unserem Ort gegangen. Ich habe die Gemeinschaft und 
viele verschiedene Kontakte sehr genossen. Wir haben immer viel unternom-
men. Mit 18 habe ich ein Freiwilliges Soziales Jahr beim EC-Dachverband 
(Rheinisch-Westfälischer EC-Verband) gemacht und neben der Arbeit im Frei-
zeitheim auch die Jugendarbeit besser kennen gelernt. Es hat mir sehr viel 
Spaß gemacht, neue Leute aus verschiedenen EC-Gruppen kennen zu lernen. 
Ich durfte in diesem Jahr viel lernen, wie man z.B. Andachten macht. Danach 
habe ich in der Jugendarbeit weiter gemacht. 
 
Was ist dein Lieblingsplatz in Herrenberg und Umgebung? 
Herrenberg hat eine sehr schöne Altstadt. Ich liebe es (mit einem Eis im Som-
mer) oben an der Stiftskirche auf der Mauer zu sitzen und über die Stadt zu 
schauen. 
 
Obwohl du in erster Linie Soziale Arbeit studierst, redest du sehr gern mit Men-
schen über den Glauben und gibst gern Inpulse. Woher nimmst du dir Inspirati-
on für interessante Gedanken? 
Die erste Inspirationsquelle ist natürlich die Bibel. Aber wie bei jedem Christen 
kann man auch mir ein schlechtes Gewissen machen, weil ich natürlich die 
Bibel viel öfter und mehr lesen könnte. Für Zeiten, in denen ich in der Bahn un-
terwegs bin oder grade koche, höre ich liebend gerne einen theologischen, tief-
gehenden Podcast von „Bible project“. Sie gehen durch verschiedene relevante 
Themen von Anfang bis zum Ende der Bibel. Die haben auch sehr viele gute 
Videos auf YouTube veröffentlicht; viele sind davon bereits auch auf Deutsch 
übersetzt (Das Bibel Projekt). Außerdem höre oder lese ich gerne Erlebnisse 
von Menschen, die zum Glauben an Jesus gefunden haben; vor allen von Mus-
limen, da ich auch viel mit Muslimen zu tun habe. 

 (Fortsetzung auf Seite 6) 
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Ein Hobby, das du machen würdest, wenn die Woche 8 Tage hätte? 
Also ich habe viele verschiedene Interessen, die ich gerne vertiefen würde, 
wenn ich mehr Zeit hätte. Beispielsweise würde ich gerne meine Bestzeit beim 
Lösen des Zauberwürfels unterbieten, meine Gitarrenfähigkeiten ausbauen 
oder mehr theologische Bücher lesen. 
 
Dein ultimativer Zeitvertreib -Tipp für alle, die gerade vermehrt zuhause bleiben 
müssen? 
Klar denkt man schnell an Netflix oder Zocken. Aber das wird ein Leben nicht 
wirklich verändern. Ich denke es ist sehr hilfreich alle Videos vom 
Bibel Projekt (oder auf Englisch: Bible Project) anzuschauen. 
Mich hat es sehr neugierig gemacht und motiviert, die Bibel 
selbst mehr zu lesen. Probiert es mal aus! 

Wir freuen uns sehr, dass du da bist und unser Team im nächs- 
ten halben Jahr bereicherst! Sei darin gesegnet,  

Dein EJW Team            
Bezirksjugendreferentin 

 

 

Corona ist da, und Jugendarbeit ganz anders. Zum Glück gibt es unzählige 
Möglichkeiten, die Zeit trotzdem und anders zu nutzen. Hier gibt‘s ein paar 
Tipps und Aktionen, die hoffentlich hilfreich sind und durch die Zeit helfen. Wir 
wünschen euch, dass ihr die Zeit mit guten Dingen füllen könnt!

 

Wir wollen trotz „social distancing“ gemein-
sam und verantwortlich handeln. Deshalb 
haben CVJM, EJW und EC in Herrenberg ein 
gemeinsames Projekt gestartet: Die NETZ-
KIRCHE Herrenberg. 
 
Gemeinsam bringen wir Angebote wie Ein-
kaufshilfen, tägliche Morgenimpulse, Live-
Online-Veranstaltungen, Angebote für Kids 
und weiteres auf den Weg.  
Infos:  
www.netzkirche-herrenberg.de           

   netzkirche_herrenberg  

Tägliches Frische-Luft-Schnappen ist wichtig und gesund. Deshalb gibt‘s bald 
das Outdoor-GPS-DING: Wir wollen das eingeschränkte Rausgehen unterhalt-
sam und auf seine Weise gemeinschaftlich machen (ganz gesetzestreu, ver-
sprochen!). Wie genau, wissen wir selbst noch nicht genau :) und erfährst du in 
den nächsten Tagen auf der Homepage.  

Wir haben uns ein kleines  
Studio eingerichtet 
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Hier gibt‘s eine kleine Auswahl an guten Ideen und Angeboten. 
Eine größere Sammlung sowie Aktionen speziell für Kinder  und Jugendliche in 
Herrenberg und Umgebung findet ihr auf www.netzkirche-herrenberg.de 

   

 
 
 

Wo? Was? 

www.zuhauseumzehn.de 
EJW Landesstelle 

Aktionen für Zuhause 

Kirche Kunterbunt 
www.Kirche-kunterbunt.de/gestalten/
praxis-und-themenentwürfe 

Aktionen für Zuhause 

Elliboettcher.de/diy-kids Basteln und Werkeln 

Youtube-Kanal: SWD-EC-Verband Online-Jungschar & -Kigo u.v.m. 

Youtube-Kanal: Online Kindergottesdienst Kindergottesdienst 

SCM-Zeitschriften: Family Fips,& Kläx 
Microshop.bundes-verlag.net/christliche-
magazine-gratis-lesen 

Zeitschriften der SCM stehen für die Corona-
Zeit kostenlos zur Verfügung 

www.kinder.feg.de Kigo-Anleitungen für einen Kigo daheim 

Wo? Was? 

www.zuhauseumzehn.de 
EJW Landesstelle 

Aktionen für Zuhause 

Youtube-Kanal: SWD-EC-Verband - #ichundmeinHaus-Online-Teenkreis 
- Jugendkreis, Junge Erwachsene 
- Bibel-Intensiv-Kurs 

www.elliboettcher.de Do it yourself—Ideen 

SCM-Zeitschriften: Teensmag, 
Dran und viele Mehr 
Microshop.bundes-verlag.net/
christliche-magazine-gratis-lesen 

Zeitschriften der SCM stehen für die Corona-Zeit kos-
tenlos zur Verfügung 

Komoot—App 
Outdooractive—App 

Sport 

Gemeinschaft-herrenberg.de Sonntags Gottesdienst-Livestream aus Herrenberg 

Netzkirche Herrenberg Tägliche Andachten, Live- & Livestream-Angebote 

Steem; Discord Plattform, um mit Freunden (Brett)spiele zu spielen 
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In diesem Winter gab es was Neu-
es. Das EJW Herrenberg hat zum 
ersten Mal eine Familienskifreizeit 
angeboten.  
Über den Jahreswechsel reisten 5 
Familien und  7 Mitarbeiter in das 
Schweizer Skigebiet Grächen.  
Unser Haus lag direkt im Dorf und 
so hatten wir morgens nur  einen 
kurzen Fußmarsch  zur Talstation. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
und optimalen Pistenbedingungen 
hatten wir eine geniale Woche im 
Schnee.  
Jeden morgen beim Frühstück hörten  wir eine Geschichte von Noah und sei-
ner Arche. 
Auch in diesem Jahr gab es ein erstklassiges Küchenteam das uns Tag für 
Tag die köstlichsten Gerichte zauberte. An Silvester wurden wir zum Beispiel 
mit original schweizer Käsefondue überrascht.  Nach dem Feuerwerk und ge-
meinsamen Anstoßen an der selbstgebautem Schneebar vor 
dem Haus, gab es dann auch noch selbstgemachten Apfel-
strudel. 

 

  
Mitglied im BAK 
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… ich kacke meinen Poffer und nehme 
mit ein Bälzgsär und einen Stipfelgür-
mer… ?? – was das soll, fragen sich nun 
einige – naja zumindest haben wir so 
schon mal 2 unverzichtbare Dinge unse-
rer Skifreizeit in Savognin erfasst. Unter 
dem Motto: „Vom Gsälzbär zum Gipfel-
stürmer“ erlebte die 49 köpfige Gruppe 
eine abwechslungsreiche und starke Woche! Und die Abwandlung des legen-
dären „ich packe meinen Koffer…“- Spiels sorgte für so manchen Lacher wäh-
rend unserer gemeinsamen Zeit. 
 
Unser Haus mit riesigem Aufenthaltsbereich und extra Essensraum bot für 
alle Anforderungen eine Lösung und war sehr praktikabel. Morgens gab es 
passend zum Motto jeweils einen kleinen Impuls über das Leben als Gsälzbär 
und Möglichkeiten und Wege in unserem alltäglichen Leben zum Gipfelstür-
mer zu werden. Die 5 Kilometer zur Talstation in Savognin durften wir in ei-
nem „Privatbus“ der Schweizer Post genießen. Tagsüber machten wir in unse-
ren grünen Leibchen die Pisten des Skigebiets unsicher und auf Grund unse-
res einheitlichen Kleidungsstils pflegten wir nach kurzer Zeit den Kontakt zur 
ortsansässigen Skischule und deren Skilehrer  #chaimolmit´mChefsprecha 
#SkiGiraffeakaChef 
Das Skigebiet: nicht riesig – dafür aber fein präparierte Hänge und breite Pis-
ten. Die recht hohe Anzahl an Schleppliften und einigen essentiellen Verbin-
dungspisten, die teilweise bergauf gingen, ließen die Boarder und Anfänger 
(und manch andere) jedoch mehrere Male schwitzen.  
Zurück im Haus wurden wir jeden Tag vorzüglich von unseren beiden Küchen-
chefinnen versorgt – dem „After-Ski-Kuchen-und-Kaba“ folgte in nicht zu lan-
gem Abstand das kräftigende und leckere Abendessen.  
Die Abende waren wie immer abwechslungsreich gefüllt mit Kennenlern-
abend, verschiedenen Workshops, einem Action-Quizspiel, Gottesdienst zur 
Jahreslosung und Filmabend mit Input. Beim Skigebietsspiel konnten sich die 
Kreativen beim Bau eines eigenen Skigebiets und der anschließenden Vorstel-

lung vor einer ausgewählten Fachjury 
beweisen. Gekrönt wurde die Woche 
durch die tierische Geburtstagsfeier von 
unserem Dominic am 
letzten Abend. 
Bleibt noch zu sagen: 
Wir hatten eine Hammer 
Woche! Riesen Dank an 
alle, die mit dabei waren! 

Freizeitmitarbeiter 
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Unter dem Motto „Schnee Royal – All In!“        fand die diesjährige Jugendwin-
terfreizeit in Maishofen statt. Frühmorgens ging es los – erstmal alle in den 
Bus und nach knapp acht Stunden Busfahrt waren wir endlich in unserem 
Quartier angekommen. Eine Woche lang haben wir uns dort mit den verschie-
denen As-pekten unseres Mottos beschäftigt. Ob Andachten zum Thema „all 
in“ gehen für Jesus oder ein Casinoabend im 20er Jahre-Style, mit abwechs-

lungsreichem Programm war jeder Tag ein neues 
Erlebnis. Auch der Schnee kam nicht zu kurz, von 
regnerischem Wetter bis hin zu feinstem Powder 
bei Sonnenschein war alles dabei. Ein weiteres 
Highlight war definitiv das grandiose Essen, mit 
dem unsere Küchencrew uns 
jeden Tag aufs Neue beglückte.  
 
Wir blicken zurück auf eine gran-
diose Woche und freuen uns auf  
nächstes Jahr!  

Freizeitmitarbeiterin 
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Der Boden bebt, die Luft schwirrt, da kommt sie herangerollt: Manch eine Sei-
fenkiste schneidet elegant durch die Kurve, andere krächzen ein wenig, als sie 
in die Zielgerade einbiegen. Der Seifenkistensport ist in den letzten Jahren 
immer beliebter geworden. Deshalb freuen wir uns, auch dieses Jahr wieder 
viele von euch beim Seifenkistenrennen in die Kiste steigen zu sehen! 
 
Am 05. Juli ist es soweit. Fahrer, Zuschauer und Gäste sind herzlich zum Fa-
miliengottesdienst um 10:00 Uhr in Nufringen eingeladen. Danach starten wir 
mit dem Rennen, und wie es sich für echtes Rennfahrer-Flair gehört, schließen 
wir gegen 16:30 Uhr natürlich mit einer gebührenden Siegerehrung. 
Für die Jungscharen gilt also: Kisten raus und die Räder schonmal warm fah-
ren, denn selbstverständlich macht Übung den Meister, und hier gibt es 
schließlich einen Titel zu ergattern! 
Alle, die selbst nicht (mehr) in das Renngefährt steigen, haben natürlich die 
Möglichkeit, sich an der Rennstrecke mit Mittagessen, sowie Kaffee & Kuchen 
zu versorgen und das Spektakel zu beobachten. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung: www.ejw-herrenberg.de 

 
jugendarbeit.online - kurz jo - ist ein Materialpool für 
die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Ehrenamtlichen. Bisher bekannt sind 
euch vielleicht die Zeitschriften Jungscharleiter, Steigbügel, echt., JUMAT, 
KON und TEC - ihr Druck wurde eingestellt und die Seite vereint Inhalte der 
Zeitschriften und Zusatzinhalte mehrerer Redaktionsteams. 
Die Suchfunktion ist sehr intuitiv, die Inhalte reichen von Andachten über 
Spielideen zu komplett ausgearbeiteten Themeneinheiten und können herun-
tergeladen werden. 
Einige der Inhalte stehen kostenlos zum Download bereit, die anderen werden 
mit sogenannten Credits erworben (bei der Registrierung erhält man 20 Cre-
dits als Willkommensgeschenk). Das Besondere an jo ist, dass man es als 
Team nutzen kann. So kann eine zentrale Stelle, wie bspw. das Pfarramt Cre-
dits aufladen, die die Mitarbeiter für Inhalte ausgeben können. Auf diese Inhal-
te können dann alle Teammitglieder zugreifen. 
Haben du oder deine Gemeinde bereits ein Printabo einer der oben genannten 
Zeitschriften? Dann kann mit einem Abo-Code das Printabo auf 
jugendarbeit.online übertragen werden. 
Nun wünsche ich dir noch viel Spaß beim Ausprobieren! 

 

Mitglied im BAK 
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Mittwochnachmittag, kurz vor drei in der Stiftskirche. Ein gutes Dutzend Kon-
firmanden schwirrt durch die Kirche, auf dem Podest hinter dem Altar sam-
meln sich diverse Werkzeuge, Zettel mit Hinweisen. Einige der Jugendlichen 
beschäftigen sich konzentriert mit einer Geheimschrift.  
Was auf den ersten Blick für eine Kirche ungewohnt erscheint, war im Oktober 
und November 2019 nahezu jeden Mittwoch die Regel in unserer Stiftskirche. 
Anlass war unter anderem auch das 500jährige Jubiläum des Jerg-Rathgeb-
Altars, welches im letzten Herbst in größerem Stile gefeiert wurde.  
Doch die Idee entstand schon deutlich früher - schon Anfang des Jahres dach-
te sich ein Team um die beiden Jugendreferenten Simon Wöhrbach (EJW) und 
Fabian Heidenreich (CVJM) einen Escape Room aus. Ziel ist dabei nicht, aus 
einem verschlossenen Raum zu entkommen, sondern in der Stiftskirche die 
verschollene Predella, den bebilderten Sockel des Rathgeb-Altars zu finden. 
Nach einem erfolgreichen Testlauf durch die jungen Erwachsenen von Next 
Step im Frühjahr fiel dann letztendlich der Entschluss, diesen Escape Room in 
größerem Stile den Konfirmanden aus Herrenberg und Umgebung, aber auch 
interessierten Privatgruppen anzubieten.  
Die Resonanz war überwältigend:  rund ein Dutzend Konfirmandengruppen 
und nochmal ebenso viele private Gruppen absolvierten innerhalb von zwei 
Monaten unseren Escape Room - allesamt erfolgreich. Sogar im Fernsehen 
konnte man einen Beitrag über unseren Escape Room anschauen. 
Stets im Mittelpunkt stand der Spaß an der Sache - und deswe-
gen planen wir auch schon den nächsten Escape Room. Seid 
gespannt was wir uns dieses Mal überlegen - Details werden zu 
gegebener Zeit bekannt gegeben! 

 
 

Mitarbeiter beim Escape Room 
 

 

„Dann eben online!“ Die regelmäßigen Treffen junger Erwachsener verlagern 
wir derzeit ins Internet, denn wir wollen trotz und gerade wegen der unge-
wohnten Umstände gemeinsam unseren Weg mit 
Gott weitergehen und lernen, was es heißt, seine 
Jünger zu sein. Derzeit prüfen wir, ob wir es schaf-
fen, Next Step sogar wöchentlich anzubieten. 
Wenn du Internet und Endgerät hast, kannst du 
dich Samstag Abends live einklinken. Echte Men-
schen, direkter Austausch. Geistlicher Input.  
 
Die nächsten Themen: 
Jesus: die einzige Wahrheit?  //  Let‘s Play  //     
Die Bibel und Zahlen 
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4 Abende - 4 Orte / Musik - Message 
 
Wir laden dich im Oktober/November 2020 an Orte ein, die du erst am Tag der 
Veranstaltung um 16:00 Uhr erfährst. Los geht‘s dann um 20:00 Uhr! Vielleicht 
treffen wir uns im Laden oder in einer Wäscherei, im Café oder auf dem Was-
serturm, in der Kaffeerösterei oder doch im Weinkeller? Oder… 
 
Dort begegnen wir Menschen, die Fachleute für diesen Ort sind und etwas aus 
dem Nähkästchen plaudern. Natürlich wird es auch eine Auflösung geben, wa-
rum wir dich an diesen Ort einladen und was wir damit verbinden. Du kannst 
dich auf interessante Gespräche, Livemusik, Impuls und Bistro an alltäglichen 
und weniger alltäglichen Orten freuen. 
Die Planungen zu Secret Places laufen schon, es gibt aber noch keine konkre-
ten Termine. Wenn du eine gute Idee für einen Secret Place in deinem Ort hast 
oder generell mitarbeiten möchtest, melde dich bei Simon 
Wöhrbach (simon.woehrbach@ejw-herrenberg.de). 
 
Mehr Infos zu gegebener Zeit unter ejw-herrenberg.de oder 
direkt:  
https://secret-places-hbg.jimdofree.com/ 
 

Bezirksjugendreferent 
 
 
 
 
 
 

im Pumpwerk 

auf der Baustelle  
in der Spitalkirche 
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Theologie im Café verbindet Lust auf Theolo-
gie und Freude an Büchern in Café-
Atmosphäre: jeder liest zuhause für sich ein 
theologisches Buch, das dann bei einem Ge-
tränk und etwas zu Essen im Café Barista in 
Herrenberg diskutiert wird. 
Eigentlich wären wir im März durchgestartet, 
doch aufgrund der Ereignisse in Deutschland 
mussten wir verschieben. Wir haben gleich 
drei neue Termine ausgemacht, sodass The-
ologie im Café trotzdem stattfinden kann! Es 
gibt noch Platz an unserem Tisch, falls du 
also Lust und Zeit hast, melde dich gerne 
noch an! 
 
Um Jesus als Person tiefer zu verstehen, setzen wir uns mit einem Buch von 
N.T. Wright auseinander. Der Titel des Buches lautet: „Jesus. Wer er war, was 
er wollte und warum er für uns wichtig ist“. 
 
Die neuen Termine sind: 
04. Mai  //  11. Mai  //  18. Mai 2020 
Infos und Anmeldung: www.ejw-bildung.de/24878  
Weitere Infos: salome.zeitler@ejw-herrenberg.de 

 
 

 

 
Die Tage werden endlich wieder länger und ja, du freust dich auf den Som-
mer—Doch den solltest du nicht nur faul zuhause verbringen, denn im EJW 
geht einiges und wenn du Lust hast dann sei dabei! 
 

 
Jugendfreizeit in Österreich (14-17 Jahre, 01.-08. August) 

 
 
 

 

Entdecker-Tage in Herrenberg (7-12 Jahre, 03.-07. August) 
 
 
 

 

Zeltlager in Neubulach (8-13 Jahre, 12.-19. August) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmelden 
am Einfachsten über unsere Homepage. Wer sich als Mitarbeiter einbringen möchte, 
meldet sich bei Simon Wöhrbach (07032/5543; simon.woehrbach@ejw-herrenberg.de) 
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Leider kann keiner in eurer Jungschar Gitarre spielen, daher könnt ihr eure 
Jungscharlieder nur acapella gröhlen? Oder du hoffst insgeheim, einmal in 
einer Jugendband am Klavier oder Cajon zu sitzen, kannst aber nicht beglei-
ten? Du hast Lust, dich mal in was Neuem auszuprobieren?  
Es gibt tausend Gründe: deshalb wollen wir eine Ladung geballtes praktisches 
Musikgefühl und –wissen in dich reinpacken! 
 
Am 27. Juni findet der Seminartag „Musikwerkstatt“ statt, mit drei Workshop-
angeboten: 
- Liedbegleitung am Klavier (mit Salome Zeitler) 
- Gitarre (mit Fabian Heidenreich) 
- Cajon für Einsteiger (mit Julian Böhringer) 
In allen drei Workshops werdet ihr gleich an‘s Instrument gesetzt - und erhaltet 
eine praktische Anleitung zur Liedbegleitung. 
 
Leider musste aufgrund der aktuellen Situation der Workshop „Tontechnik“ aus-
fallen. Wir bemühen uns um einen Alternativtermin und informieren euch dann. 
Mehr Infos und Anmeldung bald auf ejw-herrenberg.de 
 
 
 
 
 

 
Unsere Jugendleiter-Schulungen machen 
junge Mitarbeiter/innen fit für das Leiten von 
Gruppen. Behandelt werden Elemente und 
Rahmenbedingungen der Gruppenarbeit, 
von Programmplanung, Andachten, Spielpä-
dagogik bis hin zu Rechtsfragen. Zusätzlich 
zu den Schulungen ist ein Erste-Hilfe-Kurs 
zu besuchen. Ist all dies geschafft, darf die 
Jugendleiterkarte beantragt werden. 
 
Jugendleiterkurs 1 
24.-28. Oktober 2020 // Rottenburg 
Nähere Infos auf unserer Homepage 
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Die Bibel ist ein spannendes Buch, 
das unseren Glauben maßgeblich 
ausmacht. Aber manchmal ist sie 
eben auch lang und kompliziert, alt-
modisch geschrieben und schwer zu 
verstehen. Selten ist es der Renner für 
Jugendliche, einfach „nur“ die Bibel 
herauszuholen und gemeinsam die Texte zu wälzen. Da braucht es gute Ideen 
für Methoden, um Jugendlichen zu zeigen, was diese alten Geschichten tat-
sächlich auf dem Kasten haben. 
 
Eine tolle Möglichkeit bietet „das Bibelprojekt“. Dieses Projekt hat mittlerweile 
zu jedem einzelnen Buch der Bibel eine tolle Übersicht und Zusammenfassung 
als Youtube-Video veröffentlicht - und das in einem wirklich ansprechenden 
Design! Darin wird der Inhalt nicht nur wiedergegeben, sondern auch spannen-
de Auffälligkeiten im Aufbau sowie Hintergründe und Erklärungen geliefert - 
sodass man wirklich ins Staunen gerät, wie klug die Bibel aufgebaut ist - Da 
kann man kaum glauben, dass das wahllose Märchen sind. 
Zudem gibt es auf der Homepage verschiedene Themen, zu denen jeweils 
auch Videos vorhanden sind. 
Die fertige Zusammenfassung der Videos gibt es auch als Plakate, und beides, 
sowohl die Videos, als auch die Downloads der Plakate, sind völlig kostenfrei, 
nur die Quelle muss angegeben werden. 
 
Ich persönlich nutze die Videos gern zu meiner eigenen Vorbereitung für 
Jungschar, Jugendgruppe, Konfi oder Predigt, weil man eine super Übersicht 
sowie Hintergrundinfos bekommt und den Gesamtzusammenhang, in dem ein 
Text steht, erkennen kann. Sie eignen sich aber auch Bestens, um sie deinen 
Teenies vorzuführen und sie gleich in die Andacht mit einzuarbeiten. 
 
Alle Grafiken, Videos, Themen und Infos gibt es auf www.dasbibelprojekt.de. 
Ein hochwertiges Buch mit allen Plakaten in großer Größe gibt es im EJW. Das 
darf gern auch ausgeliehen werden! 
 
Schau doch dort vorbei, einen kleinen Vorgeschmack findest du rechts.  
Und jetzt wünschen wir dir viel Spaß beim Durchstöbern und Inspirieren  
lassen! 

 
 

 

Bezirksjugendreferentin
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Quelle: www.dasbibelprojekt.de 
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Ein turbulentes Jahr liegt hinter uns. Wie die meisten vermutlich mitbekom-
men haben, mussten wir das alte Gebäude aufgrund von Brandschutz verlas-
sen, haben immer wieder versucht ein neues Gebäude zu finden, was aus ver-
schiedenen Gründen immer wieder gescheitert ist. Vieles, was man wollte und 
gehofft hat, kam anders. Doch wie schön zu wissen, das wir mitten in Verän-
derungen Gott vertrauen 
können. Denn auch ohne 
ein Gebäude ist die Visi-
on für uns klarer wie je 
zuvor. Wir möchten, 
dass verschiedenste 
Jugendliche zusammen 
kommen, Heimat finden, 
sich selbst und ihre Ta-
lente entdecken und eine 
Kultur der Vielfalt  sich 
entwickelt. Wir wünschen uns, dass sie lernen für sich und andere Verantwor-
tung zu übernehmen. Wir wirken darauf hin, dass sich Jugendliche mit dem 
Glauben auseinandersetzen. Wir wollen unserer Stadt dienen und ein Segen 
sein, unabhängig von unserem eigenen Nutzen, denn Liebe ist selbstlos. Wir 
tun unser Bestes, um diese Vision auch ohne Gebäude in und um Herrenberg 
umzusetzen. Und das letzte Jahr hat gezeigt, dass man auch ohne Gebäude 
viel bewegen kann.  
 
Mit sehr erfolgreichen Projekten an der Schule erreichten wir Jugendliche in 
ihren Lebenswelten. Eine der wohl bekannteste Projekte ist der gelungene Jerg
-Rathgeb-Schulsong. Er wurde mit Schülern der Jerg-Rathgeb-Realschule ent-
wickelt und gesungen (zu finden bei Spotify, iTunes, etc. unter: flamekeepers 
JRS Going Up). Der Song handelt davon, für Werte einzutreten, sich einzuset-
zen und nicht alles hinzunehmen. Erstmals aufgeführt wurde der Song beim 
Eröffnungsgottesdienst zum Rathgeb-Jubiläum in der Stiftskirche. Um die tief-
gründigen Inhalte des Songs weiter ins Bewusstsein der Schüler/innen zu brin-
gen, gab es Inputs zu Advent, es wird im Unterricht integriert und teilweise 
läuft das Lied „Going Up!“ morgens erste Stunde in der Schule. Seit Januar gab 
es auch ein Sozialmodulangebot der AGH und ein Rapworkshop an der Vogt 
Hess Schule.  
 
Bei neuen Jugendgottesdienst-Formaten wie „HipHop & Hymnen“ denken wir 

„Out-of-the-Box“ und 
erreichen so verschiede-
ne Kulturen, bringen 
Menschen in Beziehung 
und schaffen neue Zu-
gänge für Konfis und 
„Nichtkirchgänger“. Es 
war schön zu sehen, wie 
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unterschiedliche Menschen zusammen gefeiert ha-
ben. Am nächsten Tag wurde Heidi von einem jungen 
Zuschauer der HipHop&Hymnen Gottesdienstes an-
gesprochen: „Das war gestern so mega!“ Sie fragte: 
„War es wie eine Party?“ Er: „Besser!“ Ich glaube, dass 
Gottesdienste eine Megafeier sein sollten und ich 
glaube, dass es etwas kostet Jesus nachzufolgen. Ich 

glaube, das muss kein Widerspruch sein :) 
 
In diesem Jahr wollen wir trotz fehlender Räumlich-
keiten eine Anlaufstelle schaffen, wo wir nachhaltig in 
junge Menschen investieren können. Auch wenn un-
sere Pläne aufgrund des Corona-Virus ziemlich beein-
flusst werden und sich alles nach hinten hinaus ver-
zögert oder abgesagt wird, hier ein kleiner Einblick: 
 
Wir starten ein HipHop-Cafe, wo Jugendliche ihre Ta-
lente entwickeln können und mit Spaß und Action 
abhängen können. Graffitiworkshops, Mobile Rap- 
und Dance Studios sind geplant und wir suchen junge 
Leute, die wir mit einem neu entwickelten 
„Born4more“ Projekt unterstützen wollen, damit junge 
Leute für sich und andere vorangehen können.  
Geplant ist eine „KREATIV-AKADEMIE“ vom 7.-11. 
Juni 2020. In diesen vier Tagen begleiten wir Jugend-
liche dabei, ihre Talente zu entfalten - mit Impulsen 
für ihr Leben und ihren Glauben und ganz praktisch in 
den Bereichen HipHop & Breakdance, Rap & Musik.  
Wir sind mit der Stadt bei einem Bauprojekt, bei ver-
schiedensten Workshops dabei, usw... und ich hoffe 
euch im kommenden Jahr einige junge Talente prä-
sentieren zu können! 
Bist du jemand, der sich schon lange wünscht, sich 
mit Musik, Rap, Tanz oder Kunst zu 
entfalten? Melde dich bei uns! Ich 
verspreche dir, wenn du Hunger 
nach mehr hast, wirst du auch mehr 
bekommen!  
 

Bezirksjugendreferent 
 
Termine:  
Ab Juni           HipHop-Cafe // Mehr Infos unter Hiphop-cafe.de 
07.-10. Juni    Kreativfreizeit „Don’t Kill your Talent“ // jetzt  
              anmelden, wir halten euch auf den Laufenden, falls  
              es abgesagt wird.  
23 Oktober     Konzert mit der Urban Dance Gruppe „Fuera  
             de foco“ aus Bueno Aires, alte Turnhalle 
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Voraussichtlich müssen wir auch diese Veranstaltung absagen. Doch wir werden 
sie nur verschieben! Es wird ein Leben nach der Corona-Krise geben und wir ha-
ben Bock zu Juggern! Ein genauer Termin folgt, guckt bei Gelegenheit auf unsere 
Homepage. Und nun ein paar Zeilen um euch anzufixen… 

3, 2, 1, Jugger! 
Das schnelle, bewegungsintensive Mannschaftsspiel ist eine Mischung aus 
American-Football, Fechten und Gladiatorenkampf.  
Gespielt wird in zwei Altersklassen (12-16 und ab 17 Jahren). Zwei Mann-
schaften à fünf Feldspieler versuchen den Jugg (Spielball) in der Mitte des 
Spielfeldes zu erobern und ins Mal (Tor) der gegnerischen Mannschaft zu ste-
cken. Vier der fünf Spieler sind mit Pompfen ausgestattet und halten damit die 
gegnerische Mannschaft auf Distanz. Wird ein Spieler von einer Pompfe ge-
troffen, muss er für einen kurzen Zeitraum aussetzen und darf in der Zeit nicht 
aktiv in das Spielgeschehen eingreifen. 
 
Das Turnier, das wir austragen werden, ist auch für Jugger-Neulinge geeignet. 
Wir empfehlen dennoch vorab einige Trainingsspiele zu machen. Wenn ihr 
keine eigenen Pompfen habt, könnt ihr diese im EJW auslei-
hen. Außerdem bieten wir vorab mehrere offene Trainings an. 
 
Mehr Infos, Regeln, Anmeldung: 
www.ejw-herrenberg.de/jugger 

                   Bezirksjugendreferent
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Seit einem guten Jahr trifft sich eine Gruppe des EJWs mittwochs um 19:30 
Uhr in der Kletterhalle ROX in Gültstein zum Klettern, Bouldern und einem Bier 
(oder ein anderes Getränk) im Anschluss.  
Ganz egal, ob Anfänger oder Fortgeschrittener, wenn du Lust auf Sport mit 
nette Leuten hast, komm doch einfach am nächsten Mittwoch vorbei. 
Neben dem normalen Kletterbetrieb gibt es auch immer wieder Aktionstage 
(Grillen, italienischer Brunch, Raclette) im ROX sowie den Alpinathlon, an dem 
wir vielleicht dieses Jahr mit deiner Unterstützung teilnehmen können.  

 
 

 
Wie bereits in 2018 beteiligte sich das EJW 
dieses Jahr wieder beim Gäufestival - einer 
Veranstaltungsreihe in Jettingen, Herren-
berg, Rohrau und Deckenpfronn in der zwei-
ten Märzwoche. Mit einem Musical und einem Abend ohne Halle gab es dieses 
Jahr gleich zwei neue Formate. 
Doch auch der Corona-Virus war dieses Jahr ein neuer Umstand. Bei den Ver-
anstaltungen in Jettingen und Herrenberg wurden sämtliche Personen na-
mentlich und mit ihrer Telefonnummer registriert, um sie im Fall einer Infektion 
schneller ausfindig machen zu können. Aufgrund der dynamischen Entwick-
lungen mussten bei den Veranstaltungen in Rohrau zusätzliche Maßnahmen 
getroffen werden und die Veranstaltungen in Deckenpfronn komplett abgesagt 
werden. 
Der Abend des EJW stand unter dem Motto ER:befreit und wurde von dem 
Referenten Tobi Kley, der CVJM Band und der CVJM Tanzgruppe gestaltet. Im 
Anschluss an den Impuls hatten die rund 150 Teilnehmer der Veranstaltung 
die Möglichkeit ihre Fragen zum Thema Glaube und Freiheit über Whatsapp zu 
stellen und von Tobi beantworten zu lassen. Beim Imbiss nach der Veranstal-
tung konnte man sich nochmal miteinander austauschen und die Wasserauf-
bereitungsanlage von Las Fuentes International, dem diesjährigen Spenden-

projekt, betrachten. 
Die Veranstaltungen in Deckenpfronn wer-
den vermutlich zu einem spä-
teren Zeitpunkt nachgeholt. 
Herzliche Einladung dazu!  

  
Mitglied im BAK 
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Neu für die Freunde des Bezirksjugendwerks Herrenberg und deren Helfer 
beim Pizzaservice war im Herbst 2019 die Arbeitsumgebung in der ehemali-
gen Backstube der Bäckerei Noller in Nufringen. Sie ist etwas kleiner als die 
Gärtinger Backstube, in der wir jahrelang vorbereiten durften und bis zu 72 
Pizzen pro Umlauf backen und ausliefern konnten. Nun sind es 48. In dem 
Zeitraum von 18 bis 20 Uhr mit der größten Nachfrage war das Dispositionsta-
lent gefragt, um Bestellwünsche und Ausfahrten mit dem Ausstoß des Ofens 
in Einklang zu bringen. Dennoch haben wir wieder gut 400 Pizzen gebacken 
und den PizzaliebhaberInnen gebracht. Auch für 2020 haben wir die Zusage 
erhalten, in der Nufringer Backstube backen zu können. Ihr dürft euch gerne 
den Termin Samstag, 26. September 2020 vormerken, ganz nach dem Motto 
„Ihr feiert die Party, wir bringen die Pizza“. 
 
Aufgrund der Corona-Problematik mussten wir leider das Blütencafe 2020 ab-
sagen, die für den 26. März 2020 geplante Mitgliederversammlung wird ver-
schoben. Dazu haben wir uns vorgenommen, neben einer Rückschau auf Akti-
vitäten und Kasse hauptsächlich auf die Zukunft zu blicken. Wir werden uns 
dabei mit Fragen darüber befassen, wie wir den Förderverein breiter aufstellen 
können, sowohl im Hinblick auf die Aktionen zur Unterstützung des Bezirksju-
gendwerks als auch zur Gewinnung von Mitgliedern. Denn Freunde brauchen 
Freunde. Am einfachsten ist es, ihr ladet den Beitrittsantrag herunter, mit 25 
Euro im Jahr könnt ihr dabei sein. Auch Spenden unterstützen unseren Zweck, 
nach deren Eingang auf dem Konto (IBAN DE 43 6039 1310 0718 8000 01) 
stellen wir gerne eine Spendenbescheinigung aus. 
 
Zum Schluss wünsche ich allen Freunden – ob Mitglied oder nicht - in dieser 
außergewöhnlichen Zeit den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit 
und die Gewissheit, dass hinter jeder dicken Regenwolke die Sonne wieder 
scheint. 
 
 
 
 
 

Mitglied im Förderverein 
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Sa. 27. Juni 2020 
Sa. 24. Oktober 2020 
Sa, 05. Dezember 2020 
Start: 19.00 Uhr, St. Veit- Kirche 
 

Gottesdienst für junge Erwachsene, Spitalkirche 
So. 05. April 2020 
So. 03. Mai 2020 
So. 05. Juli 2020 
So. 04. Oktober 2020 
So. 06. Dezember 2020 
Start: Beginn 11 Uhr, Ankommen ab 10.30 mit Kaffee 
Weitere Infos: https://de-de.facebook.com/fuerjungeleute 

 

So, 05. Juli 2020 
So, 08. November 2020 
Start: 18:00 Uhr,  Evang. Kirche Bondorf 
 

So, 28. Juni 2020 
So, 19. Juli 2020 
Ort und Zeit wechselnd, weitere Infos im Blättle Hildrizhausen 

 
 

–
11. Oktober 2020 

 
 

! Aufgrund der aktuellen Lage ist nicht sicher, welche Veranstaltungen stattfinden 
können. Bitte informiert euch kurz vorher ! 
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Am 01. März gab es etwas im EJW-Büro zu feiern: Annemarie Schneider ist 
seit 20 Jahren unsere kompetente, liebenswürdige Sekretärin, die mit ihrem 
großen Engagement viel zu einer guten Arbeit des EJW beiträgt. Wir danken 
dir sehr herzlich für deine Treue und deine sympathische Art, mit der du uns 
wirklich bereicherst! 
 
 

 

 
Wir gratulieren allen frisch gebackenen Ehepaaren im Bezirk und wünschen 
Euch für Eure gemeinsame Zukunft Gottes 
reichen Segen! 
 
 

 

 
 
Am 14.11.2019 kam Carolin Kottmann auf die Welt. Wir freuen uns mit den 
Eltern Angelika und Carsten! 
 
Am 01.11.2019 kam Jona Samuel Mundt auf die Welt. Wir freuen uns mit den 
Eltern Tabea und Jan! 
 
Am 20.01.2020 kam Emil Wolfgang Siebecke auf die 
Welt. Wir freuen uns mit den Eltern Patricia und Philip! 
 
Am 21.01.2020 kam Fritz Hösch auf die Welt. Wir freu-
en uns mit den Eltern Simona und Martin!  
 
 
 
 
 
Bevor wir auf dieser Seite etwas veröffentlichen, fragen wir 
euch natürlich. Wir freuen uns aber immer sehr, wenn ihr uns 
mit Informationen für dieses Seite „füttert“.  
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Die Themen dieser Ausgabe sind: 
 

Termine 2 
An-gedacht 3 
Aus dem EJW 4-6 
#Corona 6-7 
Berichte 8-10 
Kinder und Jungschar 11 
Jugend und Junge Erwachsene 12-14 
Mitarbeiter & Schulungen 15-17 
Offene Arbeit 18-19 
Sport 20-21 
Gäufestival 21 
Aus dem Förderverein 22 
Aus den Orten 23 
Jugendgottesdienste & Events 24 
Glückwünsche 25 
Inhalte 26 
Gebet 27 
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Notebook 
Vor einiger Zeit habe ich ein Notizbuch ge-
schenkt bekommen, das lange unbenutzt 
bei mir herumlag. Irgendwann, in einer moti-
vierten Phase, begann ich, es als Gebets-
Notizbuch zu verwenden: Auf die linken Sei-
ten werden in Stichworten Dankanliegen ge-
schrieben, rechts die Bitten. Bei mir hat die-
se Methode eine Eigendynamik entwickelt 
und das Gebets-Notizbuch wurde zu meiner Methode, regelmäßig zu 
beten. Wenn etwas „erledigt“ war, wurde es durchgestrichen oder abge-
hakt. Dadurch erinnere ich mich beim Durchblättern an viele Situatio-
nen und Geschichten, die ich sonst längst vergessen hätte, und staune 
hin und wieder, wie viele Anliegen Gott sieht und (auf seine Weise) er-
füllt. Ich erinnere mich auch an die Dinge, die sehr lange ohne einen 
Haken dastanden und -stehen. Da hoffe, bete und vertraue ich, dass 
Gott seit Anfang an seine Augen drauf hat und wir niemals tiefer fallen, 
als in seine Hand. 
Probiere diese Methode doch auch mal aus! 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -   
 

Wir danken euch, wenn ihr für die Arbeit des EJW betet. 
 

Danke: 
- für die tollen Winterfreizeiten, die ohne größere Verletzungen verliefen 
- für viele Ehrenamtliche, die sich engagieren 
- für die Zuversicht, dass Corona und andere Herausforderungen nicht   
  das Ende von allem sind, sondern dass Gott am Ende steht. 
 
 

Bitte: 
- für die kommende herausfordernde Corona-Zeit: für alle, die beson 
  ders viel arbeiten müssen; für alle, die um ihre Arbeit bangen; für das  
  soziale Miteinander; für Politiker und deren Entscheidungen 
- für unsere und andere Veranstaltungen, dass wir einen guten Weg  
   finden, Jugendarbeit trotzdem in guter Weise weiterzuführen 



Corona-Tipps 
Was zum Ausschneiden und Einschicken —> wird in 
die nächste MAZ gedruckt 


